Der dritte Teil 



"Ich gleiche dich, meine Freundin" 
Das erst und ander Kapitel des Hohenliedes Salomonis 

Leonhard Lechner (c. 1553-1606) 
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Ich glei-che dich, 



mei - ne Freun-din, mei-nem rei-si-gen Zeu - ge an_ 



fe^ 



i^ 



A 
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m 
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Ich glei -che dich, mei-ne Freun-din, mei-nem rei -si-gen Zeu-ge 



^^ 



J |(j' i' } .^ 3 
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Ich glei-che dich, mei-ne Freun-din, mei-nem rei -si-gen Zeu-ge 

_(2 



^ ^ 
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:^^ 



Ich glei-che dich, mei-ne Freun-din, 



feNt 



i J. J'J i J 11. J i J J i 



dem Wa - gen Pha - ra - o. 



Dei - ne Bak - ken stehn lieb - lieh in_ 



^^^^ 



s 



lÖ 



an dem Wa -gen Pha-ra-o. 



Dei - ne Bak - ken stehn lieb - lieh 



in 



¥^=^ 



^^ 



^ 



^ 



^ 



an dem Wa - gen Pha - ra - o. 



Dei - ne Bak- ken stehn lieb - lieh in 



^^m 



r p r i r 



an dem Wa - gen Pha - ra - o. 



in den 



10 



i+P^ 



J i J J 



^ 



^äE^ 



den Span - gen, und dein Hals, 



und dein Hals in_ 



den 



fe 



^m 



den Span 



gen. 



und dein Hals in_ 



den Ket 



Ö 



"^ rrprTr f ^ J I J J r'ffT l ^ -^^'J M ^. 



den Span 



gen, und dein Hals in_ 



den 




Span - gen. 



und dein Hals in den Ket 



ten. 
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Ket 



ten. Wir wöl-len dir gül-de-ne, gül-de-ne, gül-de-ne, Span-gen 



ma- 



3= 



h I I J. ..h J i J- j ^ 



S 



i 



m 



ten. Wir wöl-len dir gül-de-ne, gül-de-ne, gül-de-ne, Span-gen 



ma- 



Ö 



i 
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t 



Ket 



^ 



ten. Wir wöl-len dir gül-de-ne, gül-de-ne, gül-de-ne, Span-gen ma- 



3= 



Jt i J iiJ 



^ 
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Wir 



wöl-len dir gül-de-ne, gül-de-ne, gül-de-ne, Span-gen ma- 



.'itJ J J 
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^ 



^^^ 
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chen mit sil - bern Bock - lein. 



Da 



der Kö - nig sich her - 



i 



^ 



#: 



m 



dt 



m 



chen mit sil - bern Bock - lein. 

U 



Da_ 



der Kö - nig sich. 



da der_ 



Wf I J H 



£ 



-ö- 



chen mit sil - bern Bock 



lein. 



Da der Kö 



m 



#^-^ 



mg 



^ 



E 



331 



^ i ^ ^ 



chen mit sil - bern Bock - lein. 



Da der Kö - nig 



^^# 



i 



¥ 



E 



!f 



^ 



± 



wand-te, her- wand - te. 



gab mein Nar-den seinGe-ruch. 



Mein Freund ist 



¥ 



JJ i J' J' J ^^ 



^ 



Kö - nig sich her- wand - te, gab mein Nar-den sein Ge-ruch. Mein Freund ist 



i+F^ 



^^ 



^ 



~J J llJ J 



m 



i 



sich her 



^ 



§ 



wand 



te, gab mein Nar-den sein Ge - ruch. 



Mein Freund ist 



^ 



i 



i 



^ 



^ 



* 



slcii her 



wand - te, gab mein Nar-den sein Ge-ruch. 



iVlein Freund ist 
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mir ein_ 



Bü-schel Myr 



rhen, das zwi -sehen mei 




^^ 



:!^^ 



mir ein_ 



Bü-schel Myr - rhen, 



das zwi -sehen mei 



i 



f' F p F r 



i 



!f 



^ 



^ 



:^2 



mir ein Bü 



scliel iVlyr -rhen, ein Bü-sciiei iVlyr -riien, 



das zwi -seilen 



^y-h r r P P 



^2 



mir ein Bü-schel Myr - rhen, 



das zwi -sehen mei 



¥#-^ 



25 



i J_ | J 
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nen Brü - sten han - get. 



Mein. 



Freund ist mir ein Trau-ben Co - 



^^ 



W 



i J' J' 



nen Brü - sten han - get. Mein 



Freund ist 



h r i if J- ±¥ä 



mir ein Trau-ben Co 



J- > . ; ; J 



m 



mei - nen Brü - sten han - get. Mein Freund ist 



m 



i 



mir ein Trau-ben Co 



i 



^ 



■^i 



nen Brü - sten han - get. Mein Freund ist 



mir ein Trau-ben Co 




J J. } 



40 



i 



^^ 



den Wein - gär-ten zu En 



ged 



:z: 



m 



di. 



1531 



W^V 



in den Wein - gär-ten zu En 



ged - di. 



# 



J i J J 



ZESI 



den Wein -gär - ten zu_ 



En - ged - di. 



i 



^ 



^ 



-ö- 



di. 



phar in 



den Wein - gär - ten 



zu En - ged 
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